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Sie wohnen in komfortablen 
Gästezimmern mit Dusche / WC, 
Selbstwahltelefon, sowie Farb-TV . 
Ein reichhaltiges Frühstück sorgt für 
einen gelungenen Start in den Tag. 
Jetzt können Sie uns unter unserer 
Homepage erreichen. 
http://www.hotel-lechner.de oder 
http://www.pension-lechner.de 

Ludwig Lechner 
Fasangartenstr. 92 

81549 München 
Tel : 089 / 68 37 30 - 68 46 21 

Fax : 089 / 680 28 17 
Mobil: 0171/7847807 

E-Mail: hotel.lechner@t-online.de 

** Hotel - Pension Lechner 

Zeltverleih Lechner 

Getränke Heimdienst Lechner
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Damit wir auch weiterhin etwas bewegen 

können … 

Sekretär/in mit Sachbearbeitungsaufgaben 
Der DJK-Sportverband München und Freising sucht zum 01.01.2017 eine/n Sek-
retär/in mit Sachbearbeitungsaufgaben. 
Der/die Stelleninhaber/in gewährleistet für die Geschäftsstelle des DJK-Sport-
verbandes eine zuverlässige Büroorganisation, unterstützt Vorstandschaft, Ge-
schäftsführer/in und Bildungsreferent/in und verantwortet die Führung aller über-
tragenen administrativen Aufgaben sowie die Buchführung und Ablage. 
 
Beschäftigungsumfang: 19,5 Stunden/Woche 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.: 

• Büroorganisation und administrative Aufgaben für den DJK-
Sportverband 

• Postbearbeitung, Schriftverkehr, EDV-Ablage und Datensicherung 
• Bearbeitung von Rechnungen, Buchungen, Kopie und Ablage 
• Führung der DJK-Ehrungslisten 
• Materialbeschaffung für das Büro und Materialverwaltung (Inventarlis-

te) 
• Unterstützung in der Organisation von Sitzungen und Veranstaltungen 
• Erstellen von Protokollen bei DJK-Vorstandssitzungen und DJK-

Diözesantag, Präsentationsunterlagen, Tischvorlagen, Zeitplänen, Listen 
und Statistiken 

• Organisatorische Zusammenarbeit mit Geistlichem Beirat, Bildungsre-
ferent/in, der Geschäftsführung der DJK und den ehrenamtlichen Mitar-
beitern/innen im DV, LV, BV und in den Vereinen 

• Öffentlichkeitsarbeit: Datenpflege für die Homepage der DJK 
 
Wir erwarten von Ihnen u.a.: 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Ausbil-
dung und einschlägige Berufserfahrung 

• souveräner Umgang mit gängigen PC-Anwenderprogrammen (auch on-
line-Banking und Buchhaltung) 

• sichere schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
• Erfahrungen in der Arbeit mit Vereinen und Verbänden sind von Vor-

teil. 
• Fahrerlaubnis Klasse B 
• sicheres und freundliches Auftreten 
• Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein und Organisationsgeschick 
• zuverlässige, selbständige und zielgerichtete Arbeitsweise 
• Diskretion und Verschwiegenheit 
• Fähigkeit zur Arbeit im Team mit Haupt- und Ehrenamtlichen 
• Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit 
• Zugehörigkeit und Identifikation mit Zielen und Aufgaben der katholi-

schen Kirche 
 
Die Vergütung erfolgt nach der kirchlichen Dienstvertragsordnung (in Anleh-
nung an TVöD) mit zusätzlicher Altersversorgung. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte digital bis zum 10.08.2016 an: 
info@djkdv-muenchen.de, Betreff: Bewerbung 
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Damit wir auch weiterhin etwas bewegen können … 

Bildungsreferent/in 
Der DJK-Sportverband München und Freising sucht zum 01.01.2017 eine/n Bildungsreferenten/in. 
 
Die Deutsche Jugendkraft (DJK) ist der bundesweit organisierte, katholische Sportverband. Dem DJK-Sportverband 
der Erzdiözese München und Freising gehören derzeit 33 Ortsvereine mit ca. 25.000 Mitgliedern an, er ist damit der 
mitgliederstärkste Verband. "Sport um der Menschen willen" ist das Leitbild der DJK. Der DJK-Sportverband hat sich 
die Förderung des sachgerechten Sports und der Gemeinschaft sowie die Orientierung an der christlichen Botschaft 
zum Ziel gesetzt. 
 
Der/Die Stelleninhaber/in verantwortet die Bildungsarbeit des DJK-Sportverbandes und berät Fachwarte und Ortsver-
eine. Er/Sie unterstützt und arbeitet eng mit der Geschäftsstelle, mit dem Fachbereich Sportpastoral, dem Geistlichen 
Beirat, den katholischen Jugendverbänden und den übrigen Sportverbänden zusammen. Er/Sie entwickelt und begleitet 
Konzepte, die eine nachhaltige Umsetzung des DJK-Profils in den DJK-Vereinen möglich machen. 
 
Beschäftigungsumfang: 19,5 Stunden/Woche 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.: 

• Beratung, Begleitung und Unterstützung der DV-Fachwarte, Beauftragten und Ressortverantwortlichen hin-
sichtlich einer sportartspezifischen Fortbildung und Entwicklung 

• Vorbereiten, Leiten, Durchführen und Nachbereiten von Aus- und Fortbildungsmaßnahmen sowie Klausurta-
gungen, Organisieren und Referieren von Aus- und Fortbildungen für Übungsleiter- und Übungsleiterassisten-
ten und Jugendleiter/innen mit Schwerpunkt „Sport“  

• Bearbeitung strategischer Themen wie Dopingprävention, Prävention sexualisierte Gewalt, Gewaltprävention, 
Integration, Inklusion, Seniorensport und Sport mit Flüchtlingen 

• Ansprechpartner für die DJK-Vereine für alle Bildungsthemen und Unterstützung der Vereine bei Bedarf 
• Öffentlichkeitsarbeit: Erstellen von Berichten und Artikeln, z. B. für die DJK-Verbandszeitschrift und die Pres-

se 
 
Wir erwarten von Ihnen u.a.: 

• Abgeschlossenes Studium Sportlehrer, Sportökonom, Sportmanagement oder ein vergleichbares Studium 
• Übungsleiter für Allgemein- und Breitensport 
• Erfahrungen in der Arbeit mit Vereinen und Verbänden sind von Vorteil 
• Souveräner Umgang mit gängigen PC-Anwenderprogrammen, incl. Präsentationsprogramme 
• Fahrerlaubnis Klasse B 
• Fähigkeit, ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter zu begleiten, zu motivieren und die Zusammenarbeit mit ihnen 

zu koordinieren 
• Planvolle, verantwortungsbewusste und selbständige Arbeitsweise 
• Team-, Delegations- und Organisationsfähigkeit 
• Bereitschaft zu Diensten an Abenden und Wochenenden und in mehrtägigen Veranstaltungen 
• Zugehörigkeit und Identifikation mit Zielen und Aufgaben der katholischen Kirche 

 
Möglichkeit für variable Stundenaufstockung durch Referententätigkeit! 
 
Wir bieten ein interessantes und vielfältiges Arbeitsfeld, gute Rahmenbedingungen, sowie ein Entgelt entsprechend den 
Vorschriften des Arbeitsvertragsrechts der Bayer. (Erz-)Diözesen (ABD), Zusatzversorgung und Sozialleistungen ana-
log zum öffentlichen Dienst.  
 
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte digital bis zum 10.08.2016 an: 
info@djkdv-muenchen.de, Betreff: Bewerbung 
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DJK-Vereine feiern Jubiläum 
Gleich eine ganze Reihe von DJK-Vereinen feierten – oder feiern es noch – ein rundes Jubiläum.  

Nachfolgend ein kurzer auszugsweiser Zusammenschnitt. 

DJK Ottenhofen feiert 60-jähriges Bestehen mit Kardinal Marx 
 

Monatelang liefen 
die Vorbereitungen 
für ein großes Fest-
wochenende in Ot-
tenhofen, schließlich 
feiert der größte 
Verein im Ort – un-
sere DJK – nicht je-
des Jahr einen run-
den Geburtstag. Mit 
Zuversicht wurde 
das ganze Fest im 
Freien am Sportplatz 

geplant. Das Gottvertrauen wurde 
belohnt und so schien, als der Kardi-
nal am Samstagnachmittag am 
Kirchplatz vorfuhr, die Sonne. 
Als sich der Kirchenzug schließlich 
Richtung Sportplatz in Bewegung 
setzte, war es ein schönes Bild: Fah-
nenabordnungen der Ottenhofener 
Vereine, rund 18 Ministranten und 
vier ehemalige Ottenhofener Pfarrer 
(allesamt ehemalige geistliche Beirä-
te der DJK Ottenhofen) und das gan-
ze Seelsorgsteam zogen hinunter 
Richtung Sportplatz.  
Und hier fand schließlich ein feierli-
cher Gottesdienst mit Kardinal im 

16-Meter-Raum statt. In sei-
ner Predigt hob der Kardinal 
den Verdienst eines Sportver-
eins für die Gemeinschaft 
heraus und betonte die Ganz-
heit des Menschen, um die es 
sich zu kümmern gelte: Kör-
per, Geist und Seele. Das eine 
Leben, das man habe, so der 
Kardinal, gelte es nach bes-
tem Bemühen zu gestalten. 
Auch dankte er persönlich den 
vier anwesenden Gründungsmitglie-
dern für ihren Verdienst, den sie der 
Dorfgemeinschaft mit der Gründung 
des DJK-Vereins vor 60 Jahren er-
wiesen hätten.  
Die DJK als Brücke zwischen Sport 
und Kirche war Thema von Vorstand 
Michael Lechner. Egal auf welcher 
Seite man zu Hause sei, ab und zu 
sollte man die Brücke nutzen, um ei-
nen Blick auf die andere Seite zu 
werfen. Dem stimmte der Kardinal 
mit einem Lächeln zu. Gerne nahm 
daraufhin er die Segnung der neuen 
Fahne vor. 
Martin Götz, der Präsident des DJK-
Diözesanverbands, überreichte an 

den Vereinsvorsitzenden eine eben-
falls nagelneue Fahne, „damit ihr bis 
zum nächsten Jubiläum versorgt 
seid“, erläuterte er dazu. 

Maria Greckl 

 

70 Jahre DJK-SB München-Ost 
 

Die Feierlichkeiten zum 70 jährigen 
Jubiläum fanden am Wochenende 
18. und 19. Juni 2016 statt. Am 
Samstag um 9.00 Uhr feierten die 
geladenen Gäste und Mitglieder der 
DJK mit dem neuen Geistlichen Bei-
rat des Vereins, Pfarrer Bodo Win-
dolf, eine ökumenische Andacht, die 
mit der Segnung der neuen Fahne 
endete. Nach den Festreden durch 
Vereinsvorsitzenden Oskar Grabler, 
Frau Volk von der SPD, Herr Kauer, 
Vorsitzender des Bezirksausschusses 
Ramersdorf-Perlach und Stadträtin 
Verena Dietl, sportpolitische Spre-
cherin der SPD, erinnerte der Präsi-
dent des DJK-Sportverbands Mün-

chen und Freising, Martin Götz, an 
die vielfältigen Verbindungen zwi-
schen Verein und Verband und wür-
digte die Leistungen des Vereins in 
Sachen Sport, Gemeinschaft und 
christlicher Orientierung. 
Walter Hickisch von der Vorstand-
schaft berichtete über die Vereins-
gründung und den Werdegang des 
Vereins. Nach vielen Jahren in Be-
helfsbaracken und ohne feste Hei-
mat ist der DJK SB München Ost 
seit 2014 der Hauptnutzer der Be-
zirkssportanlage am Max-Reinhardt-
Weg 28. 
Ulrike Hahn (2. Vorsitzende DJK SB 

München-Ost e.V.) 

Der Geistliche Beirat des Vereins, Pfar-

rer Bodo Windolf, bei der Fahnenseg-

nung 
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DJK Pasing wird 60 Jahre alt: "Wie eine große Familienfeier“ 
 

Die DJK Pasing hat ihr 60-jähriges 
Bestehen vor einer großen Kulisse 
gefeiert. Zuschauermagnet war das 
Spiel der Pasinger Bezirksliga-Elf 
gegen den TSV 1860 München 2. 
Das Spiel sahen um die 650 Zu-
schauer. Dass die Pasinger das Spiel 
gegen den drei Klassen höher 
spielenden Regionalligisten mit 0:4 
verloren, trübte die Stimmung des 1. 
Vorsitzenden Manfred Schneider 
nicht. Zu positiv fiel dafür sein Fazit 
zum Jubiläumsfest aus: „Es war ein 
wunderschöner Tag – wie eine große 
Familienfeier.“ 
Der komplette Verein hatte zusam-
mengeholfen, damit die ganztägige 
Festivität auf der Vereinsanlage an 
der Agnes-Bernauer-Straße auch gut 
über die Bühne gehen konnte.  

Während sich bei dem Testspiel 
zahlreiche Kinder und Jugendliche 
auf der aufgestellten großen Hüpf-
burg vergnügten, verfolgten die Er-
wachsenen am Spielfeldrand das Ge-
schehen auf dem Rasen. Die Münch-
ner Löwen machten von Anfang an 
Druck. Zunächst hielt sich die 
Mannschaft von DJK-Trainer Chris-
tian Sedlmeier aber unbeschadet. Im 
zweiten Durchgang änderte sich das 
Bild. Am Ende stand dann ein 0:4 zu 
Buche. Sedlmeier fand nicht nur das 
Ergebnis okay, sondern freute sich 
auch über die große Resonanz: „Es 
war ein tolles Event vor einer schö-
nen Kulisse.“ 
Interessante Hintergrundinformation: 
Offensichtlich gab es auch vor dem 
Krieg schon eine DJK-Pasing. DV-
Präsident Martin Götz hatte einen 

originalen Mitgliedsausweis aus dem 
Jahr 1924 mitgebracht für das Ar-
chiv des Vereins. 

 
Dann kann die feucht-fröhliche Feier ja 

beginnen - DJK-DV Präsident Martin 

Götz, Ehrenpräsident Reiner Throm, 

Vorstandsvorsitzender Manfred Schnei-

der, Stadtrat Christian Müller, Herr 

Radlewitz /Augustiner, Stadträtin Vere-

na Dietl, Bezirksausschussvorsitzender 

Scholz. 

 

90 Jahre DJK Würmtal und SV Planegg-Krailling 
 

60 – 90 oder was? 
Zwischen dem 7. Und 10 Juli feierte 
die DJK Würmtal ihr Jubiläum mit 
einem Festakt, zwei Veranstaltungs-
abende und einem ökumenischen 
Gottesdienst, der offensichtlich ganz 
unterhaltsam war.  

 
Vor 10 Jahren feierten die Würmta-
ler ihr 50-jähriges Wiedergründungs-
fest. Nachdem aber festgestellt wur-
de, dass es schon 1926 eine DJK 
Planegg gab, die wie fast alle Verei-
ne in der NS-Zeit aufgelöst wurde, 
und ein Schreiben der Diözese auf-
getaucht war, dass die DJK Würmtal 
der offizielle Rechtsnachfolger der 
DJK Planegg ist, konnte zusammen 
mit dem Nachbarverein dem SV 

Planegg-Krailling ein 90jähriges Ju-
biläum gefeiert werden. 

 
Ein halbes Jahr intensiver Planung 
war nötig, um das Projekt auf die 
Beine zu stellen. 
Am Donnerstagabend wurden Mit-
glieder beider Vereine für außeror-
dentliche Leistungen geehrt. Es wa-
ren diese Stunden, die Martin Götz 
die freudigsten Momente beschert 
hatten. Man habe den Abend „ge-
meinschaftlich gemeistert“ und nur 
„positive Rückmeldungen“ erhalten. 
Jedes Jahr zusammen zu feiern, sei 
schon alleine aus finanzieller Sicht 
nicht möglich. Aber zum 100-
jährigen Jubiläum „wäre es schön“, 
so Götz, wenn man sich erneut tref-
fen würde. 

Während man bei der DJK auf Brei-
tensport setzt, zielt der SVP mehr 
auf Talentförderung im Jugendfuß-
ball ab. Martin Götz ist mit der Ori-
entierung der DJK Würmtal aber zu-
frieden. Er meint, jeder könne kom-
men und „ohne Druck einfach Sport 
machen“. Dennoch zeichne sich ab, 
dass immer weniger Mitglieder eine 
wirkliche Bindung zum Verein be-
sitzen. 
Max Häringer, Präsident des SVP, 
kann sich vorstellen, auch in Zukunft 
gemeinsame Feiern mit der DJK 
Würmtal auszurichten. 
 
Für die 90-Jahr-

Feier wurde von 

Ingrid Fladerer 

eine Kerze ge-

schaffen, die bei-

de Vereinswappen 

zeigt und eine 

große 90. 
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Zum Gedenken an Klaus Heibler 
 

 

Der bayerische Athletensprecher 
Klaus Heibler wurde 1964 in Rosen-
heim geboren.  
Zu seinen Hobbys gehörte vor allen 
Dingen das Sporttreiben. Als Sport-
ler war er als Vereinsmitglied im SB 
DJK Rosenheim, in der Abteilung 
Handicap Integrativ, integriert.  

Dort spielte er 
Basketball und 
trainierte Bow-
ling. Außerdem 
spielte Klaus 
Heibler gerne 
Fußball. „Seit 
dem Jahr 2000 
nehme ich an 
den Special 

Olympics 
Wettbewerben 

in Deutschland und Bayern teil. Ich 
war auch für die Weltspiele in Athen 
nominiert, doch krankheitsbedingt 
konnte dieser Traum von mir nicht 
Wirklichkeit werden. Bei den Speci-
al Olympics trifft man Menschen, 
die man entweder schon kennt und 

kann auch neue Bekanntschaften 
schließen.“  
Die Atmosphäre bei Special Olym-
pics war schon etwas Besonderes für 
Klaus Heibler.  
Er war seit 2011 bayerischer Athle-
tensprecher. Es war für ihn schön, 
diese Aufgabe wahrnehmen zu dür-
fen. „Wünschen würde ich mir in 
Zukunft gesund zu bleiben, keine 
Erkrankungen oder Unfälle zu ha-
ben, damit ich auch als Athleten-
sprecher für Special Olympics Bay-
ern weiter tätig sein kann.“  
Dieser Wunsch ging für Klaus Heib-
ler leider nicht in Erfüllung. Am 
07.04.2016 verstarb Klaus Heibler 
nach schwerer Krankheit.  
 

 

Kirche ist bunt - nicht nur beim Bennofest 
 
Unter diesem Motto präsentierten 
sich die katholischen Verbände, Or-
den, Gemeinden und Einrichtungen 
mit unterschiedlichsten Aktivitäten 
und Angeboten beim 40. Bennofest 
bei hochsommerlichen Temperaturen 
am Odeonsplatz. 
Die DJK war mittendrin und mit ih-
ren Angeboten gefragt bei Alt und 
Jung: Schon die Kleinsten versuch-
ten sich an der Slackline und den 
größeren Kindern und den Erwach-

senen machte es Freude, sich an der 
kleinen Tischtennisplatte auszupro-
bieren. Als Partner des Adveniat-
Aktionsbündnisses „Rio bewegt. 
Uns.“ setzt sich die DJK für einen 
fairen Wettkampf bei den Olympi-
schen Spielen im August / Paralym-
pischen Spielen im September 2016 
in Rio de Janeiro ein und macht auf 
die Lebensbedingungen in den Fa-
velas der Stadt aufmerksam: Gleiche 
Startbedingungen für alle! Das „Ab-

strampeln“ auf dem Laufband für 
diese Spendenaktion stellte für eini-
ge doch eine größere Herausforde-
rung dar. 
Kurz vor Ende des Bennofestes zo-
gen schon die ersten Gewitterwolken 
auf und durch das tatkräftige Mitei-
nander konnten wir den Stand noch 
rechtzeitig ins Trockene bringen.  

Maria Winkler 
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An Josefi auf den Heiligen Berg 
 

Am Samstag, 19. März machten sich 
wieder viele Sportlerinnen und 
Sportler der DJK-Diözesanverbände 
Augsburg und München und Frei-
sing, sowie des Arbeitskreises Kir-
che und Sport und des bayerischen 
Landesverbandes - unter ihnen auch 
der neue Präsident Edmund Mauser 
und der BLSV-Kreisvorsitzende 
Walter Moser - auf zur DJK-Sport-
lerwallfahrt nach Andechs. 
Unter bewährter Leitung von PR 
Helmut Betz, Uli Krauß, dem baye-
rischen Sportpfarrer Msgr. Martin 
Cambensy und den geistlichen DJK-
Beiräten Pfr. Hubert Ratzinger und 
Msgr. Pfr. i.R. Erich Schmucker 
führte der Weg in drei Stationen mit 
Liedern, Gebeten und guten Impul-
sen hinauf zum Hl. Berg.  
„Ephata – öffne dich!“, diese Worte 
Jesu an einen Taubstummen zog sich 
als roter Faden durch den Vormittag: 

Wie offen sind wir - für das Ge-
schenk des Lebens, für Menschen in 
Not, für andere Mei-
nungen, für die Her-
ausforderungen des 
Lebens? Machen 
wir unseren Mund 
auf, wenn es nötig 
ist? Wir leben in ei-
ner spannenden Zeit, 
was unsere Gesell-
schaft und Europa 
betrifft. Gerade uns 
Menschen im Sport kommt hier eine 
Schlüsselrolle zu, begegnen wir ei-
nander und Fremden doch unver-
krampft und spielerisch – gerade im 
Zusammenspiel mit einer christlich-
offenen Haltung. Jesus nimmt den 
Taubstummen beiseite, weg von der 
schreienden Menge, schafft Raum, 
um den Blick auf das Wesentliche 
richten zu können, auf das Verbin-

dende und Versöhnende, auf gegen-
seitige Achtung und Anerkennung. 

Von DJK-SV Oberndorf war eine 
große Gruppe mit 23 Teilnehmern 
angereist, darunter – ganz zum Mot-
to der Wallfahrt passend – auch vier 
Flüchtlinge aus Eritrea, die inzwi-
schen gut im Sportverein integriert 
sind. 

Uli Krauß, DV Augsburg, Maria 

Winkler, DV München und Freising 
 

 

Erste Impressionen der DJK Romfahrt vom 2. – 6.5.2016 
 
Mit Vorfreude auf ein interessantes 
Programm und ein gutes Miteinander 
sind die 29 DJK´ler bei frühlingshaf-
ten Temperaturen in Rom gut ange-
kommen. Bereits am Anreisetag be-
suchten wir die frühchristlichen Do-
mitilla-Katakomben, die uns ein 
Großneffe des Münchner Kardinals 
Wendel auf sehr humorvolle und 
„augenzwinkernde“ Weise erklärte. 
Danach folgte eine kleine Stadtrund-
fahrt.  
Die nächsten Tage waren geprägt 
von imposanten Aus- und Einblicken 
auf und in die „Ewige Stadt“ Rom, 
von der Größe und Pracht des Römi-
schen Reiches (Forum Romanum, 
Kolosseum,) von den schönsten Plät-
zen der antiken Altstadt (Piazza Na-
vona, Trevi Brunnen) und den Bau-
werken aus der römischen Antike 
(Pantheon), auf das Flair des altrö-
mischen Stadtviertels Trastevere 
u.v.m.  

Besonders beeindru-
ckend waren die Eucha-
ristiefeiern mit Msgr. 
Pfarrer Erich Schmu-
cker in der frühchristli-
chen Kirche San Stefa-
no Rotondo, der Titel-
kirche unseres em. Erz-
bischofs Friedrich Kar-
dinal Wetter und an 
Christi Himmelfahrt in 
der „päpstlichen Sei-
tenkapelle“ der Basilika 
San Maria Maggiore, 
der größten Marienkirche Roms. Mit 
geistlichen Impulsen, singend und 
betend sind wir gut vorbereitet von 
unserem Geistlichen Ehrenbeirat 
Msgr. Schmucker weitere Heilige 
Pforten des Petersdoms und der Ba-
silika San Giovanni in Laterano, die 
“Haupt und Mutter aller Kirchen des 
Erdkreises“ genannt wird, durch-
schritten.   

Höhepunkt war sicher auch die Teil-
nahme an der Generalaudienz mit 
Papst Franziskus auf dem Peters-
platz, bei der wir als Pilgergruppe 
des DJK-Sportverbands der Erzdiö-
zese München und Freising offiziell 
begrüßt wurden und natürlich mit 
DJK-Banner, Kappen und Halstü-
chern, dem bei uns nahe vorbeifah-
renden Papst zujubelten. 

Maria Winkler 
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Auf Schmuckers Wegen – 20 Jahre Samstagswanderung 
 

 
...ein Grund zum Feiern und Dan-
ken! So kamen im Erzb. Jugendamt 
„aktive und ehemalige Wanderinnen 
und Wanderer“ zusammen, um die 
vielen schönen Samstagswanderun-
gen der letzten 20 Jahre Revue pas-
sieren zu lassen. Anhand einer 
Power Point Präsentation lebten die 
Erinnerungen an die zahlreichen 
Samstagswanderungen von und mit 
Pfarrer Erich Schmucker auf, die er 
anlässlich der Gründungsversamm-
lung, Abtl. Breitensport der DJK 
München-Haidhausen vor 20 Jahren 
am 16. März 1996 erstmals durch-
führte. 

 
Margarethe wurde als 6.000-ste 
Teilnehmerin mit einem kleinen Ge-
schenk bedacht. 

Mehr als 6500 Wanderinnen und 
Wanderer gingen seitdem mit ihm 
einmal im Monat am Samstag, bei 
jeder Witterung, mit Verpflegung im 
Rucksack, jeweils ca. 12 km (reine 
Gehzeit 3 ½ Stunden) auf besonders 
schönen Wegen und an die unter-
schiedlichsten Orte in unserem Um-
land. 
 

 
 

 
Keine Wanderung gleicht der ande-
ren:  
auf Wald- und Wiesenwegen, ent-
lang des Baches, auf Feldwegen und 
Landsträßchen, vorbei an entlegenen 
Höfen, blühenden Gärten, am See, 
auf schmalen Pfaden und Steigen, 
schönen Aussichtsplätzen, bei Re-
gen, tief im Schnee oder auch mal 
im „Baaz“, eben - „auf Schmucker´s 
Wegen“ -, bei denen die Vielfalt und 
Schönheit der Schöp-
fung aufblitzt und gut 
tun. Passend dazu wählt 
er einen geistlichen Im-
puls und stimmt ein Lied 
an. 
Jede Samstagswande-
rung geht er vor, um sie 
auf „Gruppentauglich-
keit“ zu prüfen (Wegbe-
schaffenheit, zeitlicher 
Rahmen, Meditations- / 
Brotzeitplatz, Bahn / 

Busverbindungen usw.). So ist auch 
seine sportliche Leistung in den letz-
ten 20 Jahren hervorzuheben, allein 
für die Samstagswanderungen der 
DJK ist er sicher 6000 km gegan-
gen!  
Pfarrer Erich Schmucker - ein Uni-
kat! 
 

 
Für diese großartige Leistung und 
seine liebenswürdige Art, Menschen 
zu begeistern und zu begleiten dank-
ten ihm die Vorsitzende der DJK 
München-Haidhausen Gabi Weih-
müller-Feil und Maria Winkler im 
Namen des DJK-Diözesanvorstan-
des und überreichten ihm die ausge-
druckte Zusammenfassung der Prä-
sentation „20 Jahre Samstagswande-
rung“, verbunden mit dem Wunsch, 
mit ihm noch viele schöne Wege zu 
ergehen, gemäß der einzigen Regel 
bei den Samstagswanderungen: „Je-
der derf mit´m andern redn, muass 
aber net!“ 

Maria Winkler 
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Einkehrtag für den DJK-Sportverband 
 
Thema:  Die Weihnachtsbotschaft. 
  Was wissen wir von der Geburt Jesu eigentlich sicher und was bedeutet das für uns? 
Termin: Samstag, 3. Dezember 2016, 9:30 – 16:00 Uhr 
Ort:  Kloster Armstorf, Dorfener Str. 12, 84427 St. Wolfgang 
  www.bildungshaus-armstorf.com 
Referent: Helmut Betz, Pastoralreferent 
Anmeldung: DJK-Sportverband der Erzdiözese München und Freising, Preysingstr. 99, 81667 München 
  Mail: info@djkdv-muenchen.de 
  Tel.: 089/48092-1333, Fax: 089/48092-1335 
Kosten für Mittagessen und Kaffee übernimmt jeder Teilnehmer selbst 
Anmeldeschluss: 28. Oktober 2016 
 
Zum Thema: 
An historischen Daten über Jesus, auf den sich das Christentum bezieht, und über seine Geburt, findet man nicht viel, 
was als historisch gesichert gelten kann. Trotzdem ist Jesus zu der zentralen Gestalt einer großen Religionsgemein-
schaft geworden. Unser Einkehrtag ist dafür gedacht, diesem Jesus in der Geburtsgeschichte etwas nachzuspüren, ihm 
durch nicht schweißtreibende Bewegung, Gespräche und Innehalten nahe zu kommen. 
 
Ich freue mich auf Sie, auf Euch! 
Helmut Betz, Pastoralreferent 

Aktuelles vom Bundesverband 
Wir informieren hier gekürzt über einige wichtige Informationen vom DJK-Bundesverband und bitte Sie an einer Umfrage zu un-
serem DJK-Magazin teilzunehmen: 
 
18. DJK-Bundessportfest 2018 – Save the Date  
Das Bundessportfest findet Pfingsten 2018, vom 18. – 21. Mai in Meppen (Niedersachsen) statt. Ausrichter ist der DJK-Diözesan-
verband Osnabrück. 
Du und dein Auto – günstige Autoleasingverträge für Athleten, Übungsleiter, Vereinsvorstände, DJK-Mitglieder 
Athletic Sport Sponsoring (ASS) bietet eine den  Bedürfnis des Sports angepasste,  günstige und flexible Lösung der Mobilität auf 
eine Saison bzw. 12 Monate (Verlängerung möglich). 
ASS führt Autos folgender Hersteller: BMW, CITROËN, DS, Ford, Mercedes-Benz, Mini, Nutzfahrzeuge, Opel, Peugeot, Renault, 
VW. Weitere Informationen: https://www.ass-team.net/startseite.html 
DJK-Teamsportshop: DJK-Logo-Bälle, verbesserte Konditionen und mit Vereinskollektion zu Sonderkonditionen 
Ballangebot: mit DJK Logo gebrandete Bälle, die auf Lager vorrätig sind.  
DJK Sonderkonditionen: einfacher und besser! Reinschauen und vergleichen lohnt sich!  
DJK-Vereinskollektion mit vielen Vorteilen: Vereinseigene  Kategorie auf www.ballsportdirekt.de. Weitere Informationen: 
http://www.djk.de/news/426-jetzt-neu-angebote-bei-ballsportdirekt-de 
Interner Bereich auf www.djk.de 
Viele Arbeitshilfen, Tipps und Links, sowie eine Bilddatenbank mit frei verfügbaren Fotos und DJK-Sport-Piktogrammen für 
DJK-Vereine finden Sie im Internen Bereich auf  unserer Website. Der Login befindet sich im unteren grauen Bereich. Sie benöti-
gen einen Nutzernamen und ein Passwort. Bitte schreiben Sie an schuettler@djk.de mit der Angabe, welche Funktion Sie im DJK-
Verein haben, sie erhalten dann und natürlich kostenfrei die Zugangsdaten. 
Freunde und Förderer des DJK-Sportverbandes „Die Glücksbringer“ e.V. 
Werden Sie Mitglied als Verein oder Einzelperson und sorgen Sie so dafür, dass das DJK-Bundessportfest in Meppen zu einem 
weiteren Top-Ereignis der DJK wird. 
Weitere Informationen: http://www.djk.de/sportverband/wir-ueber-uns/182-foerderverein-djk-gluecksbringer 
DJK-Magazin demnächst im Hochglanzformat 
Das DJK-Magazin „Sport und mehr“ wird zum Ende des Jahres eingestellt. Ab 2017 wird es ein neues DJK-Hochglanzmagazin 
geben. Das Sportjahresmagazin erscheint zu einer attraktiven Zeit zum Advent einmal im Jahr und kann überall dort platziert wer-
den, wo das DJK-Leben pulsiert! Auch online gibt es ein neues Angebot – den neuen DJK-Newsletter. Dieser soll alle sechs Wo-
chen erscheinen.  Das Hochglanzmagazin und der DJK-Newsletter sind für die Empfänger kostenfrei. Wir möchten mit dem Hoch-
glanzmagazin den „Nerv“ des DJK-Sportverbandes treffen und möchten wissen, was Sie am meisten interessiert.  
Bitte nehmen Sie an der Umfrage zum Magazin teil und bestimmen Sie so den Inhalt mit: https://de.surveymonkey.com/r/DF3PS65 
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Neue Eindrücke und alte Bekannte aus der guten alten Zeit 
 
Der DJK-Bundesverband hatte seine 
ehemaligen Mitarbeitenden für den 
5. und 6. April nach München einge-
laden, der Diözesanverband Mün-
chen und Freising übernahm die 
Ausrichtung und Programmgestal-
tung für die aus ganz Deutschland 
angereisten 28 Teilnehmer. 
Nachdem sich alle – oder wenigstens 
die meisten – am vereinbarten Treff-
punkt, an der Mariensäule mitten in 
München eingefunden hatten, be-
gann auch schon der erste und kuli-
narische Teil der Einführung in die 
bayerische Lebensart mit dem Mit-
tagessen im Weißen Bräuhaus im 
Tal.  
Danach folgte mit dem Besuch des 
Valentinmusäums gleich der erste 
kulturelle bayerische Höhepunkt. 
Die Stadtrundfahrt im offenen 
Doppeldeckerbus bot viel Neues, In-
teressantes und Wissenswertes zur 

Geschichte und den Bauwerken in 
der Münchner Innenstadt. 
Zum Abendessen hatte der Bundes-
verband in die historischen Gewölbe 
des Rathauskellers geladen. Hier 
wurde so manches am Nachmittag 

begonnene Ge-
spräche und so 
mancher Erin-
nerungsaus-
tausch fortge-
setzt. Martin 
Götz, der Präsi-
dent des DJK-
Sportverbands 
München und 
Freising be-
grüßte die DJK-
ler mit einigen 
Einblicken in 
die bayerische 
Lebensart und 
bayerische Sprache und Geschäfts-
führer Johann Grundner beschenkte 
die Gäste mit einem kleinen stilisier-
ten Korbiniansbärchen aus München. 
Bundes-Vizepräsident Siegfried Balk 
informierte über das neue Präsidium 
und gab einen Überblick über die ak-

tuellen Projekte und Aktio-
nen. 
Am nächsten Tag bot der 
ehemalige Domzeremoniar 
Anton Häckler bei seiner 
Führung durch den Lieb-
frauendom tiefe, fundierte 
und hochinteressante Einbli-
cke in das Bauwerk insge-
samt, aber auch viele Hinter-
gründe zu einzelnen Details. 
Das Mittagessen in den Pfäl-

zer Weinstuben war der Auftakt zur 
letzten Station, einer Abschlussan-
dacht in der Olympiakirche der 
Pfarrei Frieden Christi, dort, wo 
der ehemalige Olympiapfarrer Prälat 
Karlheinz Summerer seine Wir-

kungsstätte hatte und wo auch eine 
Gedenktafel an ihn erinnert. Mon-
signore Erich Schmucker gestaltete 
zusammen mit den „Bayerischen 
Sportpfarrer“, Monsignore Martin 
Cambensy die stimmungsvolle An-
dacht – natürlich durfte hier ein Ka-
non nicht fehlen, ganz so wie es Prä-
lat Summerer immer gehalten hatte. 
Das Programm war reizvoll, aber 
durchaus dicht und anspruchsvoll, so 
dass so mancher sich vielleicht noch 
mehr Freiraum zum Ratschen und 
Erinnerungsaustausch gewünscht 
hätte. Aber auch so wurde viel an al-
te Zeiten erinnert – Siegi Balk hatte 
sogar einige Fotos aus den 80er-
Jahren mitgebracht. Für den unbe-
fangenen Beobachter entstand bei all 
den „weißt du noch“ und „ja damals“ 
und „seinerzeit“ durchaus der Ein-
druck, mindestens 30 Jahre zu spät 
geboren zu sein, war doch die gute 
alte Zeit und die gute alte DJK um so 
viel besser als die aktuelle – aber 

wer weiß wie in 30 Jahren der ei-
gene Rückblick auf heute ausfallen 
wird. 

Johann Grundner 
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Zertifizierter Aktivurlaub 
Ein Erlebnisbericht der Teilnehmerin Lisa-Maria Heimann 

 
Mit Brigitte Bachmaier, Rosmarie 
und Lisa-Maria Heimann stellten 
sich dieses Jahr gleich drei Teilneh-
merinnen vom DJK-SV Oberndorf 
der Ausbildung für die Übungsleiter-
lizenz C im Bereich Breitensport, 
durchgeführt durch die DJK und 
vergeben vom DOSB. 
 
Bei dem Vorlaufseminar in Weißen-
horn vom 26. bis 28. Februar mit 
vielen Übungsleiterassistenz-Anwär-
tern wurde man vor allem in den op-
timalen Aufbau eines Aufwärmtrai-
nings eingeführt. 

 
Die primäre Ausbildung folgte je-
doch mit jeweils einer Woche nach 
Ostern und Pfingsten in Waldwinkel 
bei Aschau am Inn. Untergebracht 
im charmanten Hotel der Don 
Bosco-Berufsschule genoss man ei-
nen Aktivurlaub, welcher einen alle 
Muskeln spüren ließ. So nah an zu 
Hause fühlte es sich trotzdem fern 
von Alltag und Alltagstress an. Die 

"Animateure" der DJK, Helmut 
Betz, Jenny Menzemer und Ulrich 
Krauß sorgten jedoch von morgens 
um 8 Uhr bis teilweise 22 Uhr dafür, 
dass es aktiv blieb 
und nicht zur reinen 
Entspannung wurde. 
Es wurden Sportarten 
geübt, die der eine 
hinter sich gelassen 
glaubte und der ande-
re bisher nicht gewagt 
hatte, auszuprobieren: 
Saltos wurden ge-
schlagen, Kugeln ge-
stoßen, Ausdauer 
durch einen Cooper-
Test gemessen und 
durch intensives und 
extensives Intervalltraining verbes-
sert, Sprints eingelegt, Koordination 
geschult, Qi Gong getanzt, Körbe 
geworfen, Tore geschossen, Bälle 
geschlagen und leider beim Hockey 
voll Übermut auch mit dem Schläger 
der ein oder andere Arm und Fuß. 
Es wurde also viel gelernt und geübt, 
doch nachdem die Hausarbeit be-
standen war, wollten es unsere "Ani-
mateure" bei einer Klausur und einer 
individuellen Lehrprobe noch einmal 
genau wissen.  
Brigitte machte alle gleich einmal 20 
bis 40 Jahre älter und bot eine Sturz-
prophylaxe für Senioren an, wobei 

man mit einem Luftballon über eine 
schmale Langbank balancierte. Ros-
marie zeigte den Franken, wie der 
Bayer seinen Stock schießt und 

weckte großes Interesse an dieser, 
für viele neuen, Sportart. Lisa-Maria 
machte sich zum Ziel, jedem die 
Technik des Baggerns im Volleyball 
beizubringen. Die Lehrproben waren 
so unterschiedlich wie die Teilneh-
mer. Von Cha-Cha-Tanz über 
Kampfsport, Fußball und einer gym-
nastischen Brücke zu Bogenschießen 
war alles dabei. 
Mit vielen Eindrücken, Wissen und 
selbstverständlich einem ordentli-
chen Muskelkater beendeten wir den 
Lehrgang mit der Übungsleiterlizenz 
C für Breitensport in den Händen. 
 

 

Olympiaseelsorger in Rio leisten geistlichen  
Beistand in extremen Situationen 
Diakon Rolf Faymonville vertritt die katholische Kirche 
Bei den Olympischen Sommerspielen 2016 in Rio de Janeiro vom 5. bis 25. August 
2016 wird Diakon Rolf Faymonville aus dem Erzbistum Köln als katholischer Seel-
sorger die deutsche Olympiamannschaft begleiten. Er freue sich auf diese Aufgabe, 
so Diakon Faymonville: „Manchmal kommt eine solche Chance ganz unverhofft, 
wie bei mir. Damit sind vermutlich Freude, aber auch seelische Anspannung und Be-
lastungen verbunden. Dabei möchte ich unserer Olympiamannschaft gern zusammen 
mit meinem evangelischen Kollegen Pfarrer Thomas Weber eine Hilfe anbieten“, so 
der katholische Olympiaseelsorger. 

Olympiaseelsorger Rolf Faymonville © privat 
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Kreisligameisterschaft und Bezirksligaaufstieg 
 
"Kreisligameisterschaft und Bezirks-
ligaaufstieg"... lautet die eindrucks-
volle Saisonbilanz der B-Juniorinnen 
des DJK-SV Edling. Beim Entschei-
dungsspiel gegen die SG 
Grassau/Vachendorf mach-
ten die Ebrachkickerinnen 
durch einen überlegen her-
ausgespielten 4:0 Sieg in 
Palling alles klar! Erst eine 
Woche vorher konnte der 
DJK-SV Edling durch einen 
6:1 Sieg gegen die gleichen 
Gegnerinnen der SG Gras-
sau/Vachendorf punktemä-
ßig gleichziehen. Die Statu-
ten forderten nun ein Entscheidungs-
spiel über die Kreisligameisterschaft 
und den Aufstieg in die Bezirksliga 
der B-Juniorinnen. Die Sportanlage 
des TSV Palling sollte nun als neu-
trale Stätte Ort dieses Entschei-
dungsspieles sein. Zum Spielgesche-
hen: Edling`s Abwehr um die über-
ragende Lisa Weiß stand wieder 
bombensicher. Des Gegner`s beste 

Spielerin Magdalena Schwarz konn-
te durch konsequente Manndeckung 
nahezu komplett aus dem Spiel ge-
nommen werden. Lediglich einmal 

durfte der Neuzugang des FC Bayern 
Edling´s Abwehr entweichen; schei-
terte aber an der glänzend parieren-
den Torfrau Franziska Stern. Wich-
tig war auch wieder die Offensivleis-
tung des Teams, welche durch die 
überragende Sophia Trautbeck mit 
zwei Toren entscheidend geprägt 
wurde. Das Team von Trainer Stefan 
Baumgartner war in dieser Partie 

klar das überlegene Team. Nach 2 
mal 40 Minuten lautete das Ender-
gebnis 4:0 zugunsten des DJK-SV 
Edling. Durch diesen Sieg konnten 

nun Kreisligameisterschaft und 
Bezirksligaaufstieg der B-
Juniorinnen dingfest gemacht wer-
werden.  
  
Inn Salzach Frauen- und Mäd-
chen-Spielleiterin Carmen Jutta 
Gardill beglückwünschte den neu-
en Kreisligameister und wünschte 
bei der Übergabe der Meisterur-
kunde eine erfolgreiche Saison 
2016/17 in der Bezirksliga .Dieser 

Erfolg bedeutete für den Kern der 
Frauschaft die dritte Meisterschaft 
und den dritten Aufstieg innerhalb 
von drei Jahren. " 
 

Markus Hohenegger 

 

 

 

Hockey Damen werden ungeschlagen Bayerischer Meister 2016 
 
Dreimal hinfallen, Krone richten, 

aufsteigen, weiterspielen steht in sil-
berner Schrift auf der Rück-
seite schwarzer T-Shirts ge-
druckt - den T-Shirts der 
Damen Hockey Mannschaft 
des SB DJK Rosenheim. 
Dreimal sind die Hockey 
Damen in den vergangenen 
Hallensaisons bereits hinge-

fallen. Fast dreimal in Serie 
haben sie den Aufstieg in die 
2. Regionalliga Süd nur 
knapp verpasst. In der einen 
Saison fehlte lediglich ein 
Sieg, in zwei anderen sogar 
nur ein Tor. Es wäre nicht verwun-
derlich, wenn nach solchen Misser-
folgen die Motivation schwindet. 
Doch die Mannschaft richtete ihre 

Krone immer wieder aufs Neue und 
das zahlte sich aus. In der vergange-

nen Hallensaison 2015/16 schaffte es 
die junge, dynamische Damen-

Mannschaft nun endlich in die 2. 
Regionalliga Süd aufzusteigen. 
Auf zwei Vorbereitungsturnieren in 
Bietigheim zu Beginn der Saison 
und in Ulm unmittelbar nach der 
Weihnachtspause konnten sich das 

physisch und psychisch fitte Team 
den Turniersieg erspielen. Auch 

während der Saison ließen sich 
die Damen das Zepter nicht aus 
der Hand nehmen und konnten 
souverän ihre Spiele gewinnen. 
Ungeschlagen, mit einem Tor-
verhältnis von 89:22 setzten sie 
sich als Tabellenerster an die 
Spitze der Oberliga, womit sie 
sich gleichzeitig auch den Titel 
„Bayerischer Meister Hallenho-
ckey Damen 2016“ sicherten. 
Ein Erfolg, den die Hockeyab-
teilung des Sportbund DJK Ro-
senheim in ihrer Vereinsge-

schichte zum ersten Mal feiert! 
 

Verena Lindner, 

Hockeyabteilung  
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DJK Meisterschaft im Basketball bei der DJK SB München Ost 
 
Anlässlich des 70-jährigen Beste-
hens der DJK SB München Ost wür-
de in diesem Jahr die DJK Meister-
schaft im Basketball mit einem Jubi-
läumsturnier Männer zusammenge-
legt. Daher haben neben den DJK-
Mannnschaften aus Kolbermoor, 
München und München Ost jeweils 
auch eine Mannschaft aus Bad Tölz 
und aus Garching teilgenommen. In 
zwei Gruppen a vier Mannschaften 
wurden jeweils ein Erster und Zwei-

ter ermittelt um anschließend in zwei 
Halbfinalen das Finale zu ermitteln. 
Hierbei setzte sich die Mannschaft 
aus Garching gegen Kolbermoor 
durch und München besiegte die 
beste Mannschaft von München Ost, 
die bei ihrem eigenen Turnier gleich 
mit drei Mannschaften teilgenom-
men hatten. Im Finale konnte sich 
dann DJK SB München gegen die 
Gastmannschaft aus Garching durch-
setzen. Insgesamt waren die Spiele 

sehr fair und haben auch allen Betei-
ligen Freunde bereitet. Nach dem 
Turnier haben sich die Spieler dann 
auch noch auf ein Bier und Grill-
fleisch in der Wirtschaft nebenan zu-
sammengesetzt und das Turnier mit-
einander ausklingen lassen. 

Dr. Fabian Winter 

Fachwart Basketball 

 

 

  
DJK: dynamisch, jugendlich, kraftvoll - und immer fair 
 
 

DJK Meisterschaft im Stockschießen am 18. Juni 2016 bei DJK Fasangarten 
 
In der Gruppe Aktivensport siegte DJK-SV Oberndorf, 
vor DJK SV Niedertaufkirchen und DJK Traunstein 

 

In der Gruppe Breitensport siegte DJK Griesstätt vor 
DJK Kammer und DJK SV Oberndorf 2. 
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23. Diözesanmeisterschaft im Sportkegeln 2016 in Kolbermoor 
 
Die Diözesanmeisterschaft Sportke-
geln 2016 fand in diesem Jahr am 
16. April in Kolbermoor 
statt. 
Mit 27 Startern aus zwei 
Kegelclubs war die Teil-
nehmerzahl nicht so hoch 
wie erhofft. Aber auf Grund 
der guten Stimmung und 
hervorragend präparierten 
Kegelbahnen wurde es ein 
schöner Kegeltag für alle 
Teilnehmer.  Fachwart Ul-
rich Griebel eröffnete mit 
Unterstützung der DV-Vi-
zepräsidentin Ulrike Hahn 
den Wettbewerb. 
Erst durften die Jugendli-
chen ihr Können zeigen. 
Mit Florian Warter, Michelle und 
Sebastian Hassler und Simon 
Reichmann haben sich vier hoff-
nungsvolle junge Kegler für die 
Bundesmeisterschaften in Bamberg 
qualifiziert.  

Jetzt konnten auch die Erwachsenen 
ins Geschehen eingreifen. 

Das beste Resultat des Tages erzielte 
der neue Herren-Diözesanmeister 
Max Mudrich mit 553 LP. 
Die anderen Meister brauchten sich 
aber mit ihren Leistungen nicht zu 
verstecken. Max-Peter Gutzat (Juni-

or) mit 529 LP, Klaus Mühlhofer 
(Senioren B) 524 LP und Ulrich 

Griebel (Senioren A) 518 LP 
konnten durchaus mithalten. Auch 
bei den Damen (Claudia Warter 
492), Juniorinnen (Veronika 
Gutzat 499 LP) und Damen B 
(Rowena Konrad 505 LP) wurden 
gute Leistungen erzielt. 
Die Mannschaftstrophäen sicher-
ten sich bei den Damen und Her-
ren jeweils die Mannschaften vom 
SV DJK Kolbermoor. 
Den Tag rundete die Siegerehrung 
ab. Fachwart Ulrich Griebel ver-
teilte die Medaillen und Pokale an 
die Platzierten. Dabei dankte er 
allen Helfern und wünschte den 
Qualifizierten für Bamberg alles 

Gute und viel Holz. 
Ulrich Griebel,  

DV-Fachwart Kegeln 

 

 

39. DJK Bundesmeisterschaft Sportkegeln 2016 in Bamberg 
 
In diesem Jahr fand die DJK Bun-
desmeisterschaft der Sportkegler 
vom 14.– 16.05.2016 in Bamberg 
statt. Gespielt wurde auf den Bahnen 
vom MTV Bamberg und der TG 05 
Bamberg. 
19 Sportler der Diözese Mün-
chen/Freising, 15 Kegler von 
SV DJK Kolbermoor und 5 
Kegler von DJK Mangfalltal, 
machten sich an Pfingsten auf 
den Weg nach Franken. Wie-
der waren alle hochmotiviert, 
aber die teilweise einige Klas-
sen höher spielenden Kegler 
der anderen Diözesen erwie-
sen sich in diesem Jahr als zu 
hohe Hürde für unsere Spieler. So 
gelang nur vier Keglern der Sprung 
in die Endläufe.  
Aus Münchner Sicht schaffte es der 
Jugend B Spieler Florian Warter von 
SV DJK Kolbermoor als Einziger 
einen Medaillenrang zu erreichen. 

Im Vorlauf noch Vierter konnte er 
nach spannendem Endlauf den Bron-
zeplatz erkämpfen. Der Senior A Ul-
rich Griebel von SV DJK Kolber-
moor landete auf dem ungeliebten 
vierten Platz und die beiden Herren 

von KV DJK Mangfalltal Max Mud-
rich mit Platz 6 und Christian Hass-
ler mit Platz 12 konnten die Medail-
lenränge nicht erreichen. 
Für die Herrenmannschaft, heuer 
wieder der SV DJK Kolbermoor, 
reichte es trotz ausgeglichener Leis-

tung nur zu Platz 6. Auch die Da-
menmannschaft, ebenfalls SV DJK 
Kolbermoor, konnte nichts reißen 
und belegte nur den 7. Platz. 
Bei der Punktwertung der Diözesen 
belegte der DV München/Freising 

wieder Platz 6. Mit großem 
Vorsprung gewann die Diöze-
se Eichstätt.  
Der Höhepunkt war am 
Pfingstmontag wieder die Sie-
gerehrung. Diese wurde durch 
den Bundesfachwart Stefan 
Winklmeier in Anwesenheit 
des Bamberger Stadtrates Dr. 
Müller, der Sportwartin des 
Bundesverbandes Monika 

Bertram und des Vorsitzenden des 
DV Bamberg Matthias Distler in ei-
nem würdigen Rahmen und unter 
viel Jubel der Vereine durchgeführt. 

Ulrich Griebel, 

DV-Fachwart Kegeln 
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Hoffnungslauf mit perfekter Umrahmung 
 

Mit über 60 Teilnehmern war der 
Hoffnungslauf am Donnerstag, 12. 
Mai gut besucht, die meisten davon 
feierten auch die vorausgehende 
Maiandacht mit.  
Diese gemeinsame Veranstaltung 
von DJK-Sportverein und Pfarrge-
meinde Oberndorf startete mit einer 
Maiandacht, die von der Geistlichen 
Beirätin des Vereins, Sandra Pong-
ratz, und Silvia Kölsch gestaltet 
wurde. In einem Dialog betrachteten 
sie die Bibelstelle, in der Jesus sei-
nen Eltern verloren geht und schließ-
lich im Tempel wieder gefunden 
wird. Sie stellten den aktuellen Be-

zug her zu jeder Mutter, die sich mit 
pubertierenden Kindern konfrontiert 
sieht und an sich und an ihren Kin-
dern zweifelt; so aktuell und anspre-
chend, begreifbar und ergreifend, so 
nahe wurde uns Maria selten ge-
bracht!  
Die Fürbitten wurden von Vereins-
mitgliedern vorgetragen und der 
Oberndorfer Frauenchor umrahmte 
die Feier sehr ansprechend und 
stimmungsvoll. 
Mit einem kräftigen Geläute der bei-
den Ministrantinnen Hanna und Tina 
Pongratz gab Sandra Pongratz den 

Start frei auf die Strecke von ca. 5 
km. 
Die einen starteten wie zu einem 
Leistungsvergleich, die LAUF 10 
Teilnehmer und die Fußballer gestal-
teten eine Trainingseinheit und wie-
der andere machten sich sportlich 
mit Stöcken oder eher gemütlich auf 
den Weg.  
Pünktlich zur Maiandacht hatte der 
Regen aufgehört und das blieb auch 
so bis sich viele nach dem Lauf im 
Gasthaus Oberndorf eingefunden 
hatten, eine perfekte Umrahmung 
sozusagen. 

Johann Grundner 

 
 

Spendenlauf der Firmlinge für die Wohngemeinschaften Ramsau 
 

Gut einen Monat nach dem Spendenlauf der Firmlinge auf dem Oberndorfer Sportgelände konnte am Samstag, 9. Juli 
der Scheck über knapp 1.500 Euro an die Wohngemeinschaften Ramsau übergeben werden. 
Die Firmlinge und ihre Angehörigen konnten auch gleich die Anlagen im Ramsauer Klosterwald besichtigen, die mit 
der von ihnen erlaufenen Spende saniert werden. 
Vorausgegangen war am 3. Juni der eigentliche Spendenlauf: von 17:00 bis 19:00 Uhr waren 45 Läufer und Geher 
rund um das Sportheim und Sportgelände des DJK-SV Oberndorf unterwegs. Darunter waren auch die acht Firmlinge 
vom Pfarrverband Haag-Oberndorf und sieben aktive Läufer/Geher aus den Wohngemeinschaften Ramsau und natür-
lich all die fleißigen Läufer/innen aus den Oberndorfer Laufgruppen, rund um Petra Pommer, die sich zusammen mit 
Ulli Buchberger um die Organisation kümmerte. In einem „Schönwetterfenster“ von gerade mal gut zwei Stunden 
wurde die schier unfassbare Strecke von 439 km absol-
viert - das entspricht etwa der Entfernung nach Jena, 
Fulda oder Erfurt. 
Die Spenden setzen sich zusammen aus dem, was jeder 
Läufer für seine persönlich gelaufenen Runden spenden 
will, und aus den Sponsorengeldern, die die Firmlinge 
aufgetan haben. 
Zum Abschluss überreichten die Firmlinge an alle am 
Lauf beteiligten Bewohner jeweils eine Urkunde - ein 
besonderer Moment für alle Beteiligten. 

Johann Grundner 
 



DJK – Sport und mehr 

 DJK-Impulse – Nr. 83 – Juli 2016 17 

IMPULSEIMPULSE

Leistungssteigerung durch Dopingprävention & Mentaltraining 

„Wer fest an sich glaubt, kann alles im Sport schaffen - dopingfrei!“ 

Fortbildung für Athleten, Trainer/innen, Übungs-

leiter/innen und Interessierte. 
Oft ist es gar kein absichtliches Doping, das einen Wettkämpfer zum Dopingsünder macht, wie es schon einigen 
Sportlern, auch in der DJK einmal passiert ist. Aufklärung ist daher sinnvoll! Ergänzend dazu lernt ihr auch das 
Heidelberger Kompetenztraining (Mentaltraining) kennen, mit dem man u.a. die sportliche Leistungsfähigkeit 
beeinflussen und steigern kann. 
Termin: Samstag, 26. November 2016, 10 – 17 Uhr inklusive 1 Stunde Mittagspause 
Ort: Katholische Stiftungsfachhochschule,  

Preysingstraße 83, 81667 München (Au-Haidhausen), 1. St, Zi.: J 213 
Kosten:  15,- € 
Anmeldung: bis spätestens 18. November 2016 telefonisch oder schriftlich bei: 
 DJK-DV München und Freising, Preysingstr. 99, 81667 München 
 Tel.: 089-48092-1333, Fax: 089-48092-1335, Mail: info@djkdv-muenchen.de 
 (Teilnehmerbegrenzung!) 
Inhalte: Umfassende Informationen, Bewusstseinsbildung und Wertevermittlung 
1. „Saubere Leistung und Fairness statt Doping!“ 

Ein Überblick über die wichtigsten Informationen der Dopingprävention- der Nutzung z.B. der WADA-
Verbotsliste, der Kölner Liste, der NADAmed/ NADA-App, der Medizinischen Ausnahmegenehmigung 
und die Nachstellung einer Dopingkontrolle. 

2. „Ich träume nicht nur von Erfolgen. Ich erlebe sie auch dank Mentaltraining!“ 
Kennenlernen und Aneignen sportlicher, geistiger und emotionaler Strategien und Techniken (z.B. der 
Visualisierung) zur Entwicklung einer starken Persönlichkeit. 

Referentin: Stefanie Lenk, Physiotherapeutin, Kursleiterin der VHS/ AOK, Antidoping-Beauftragte 
des DJK-DV München und Freising, HKT-Instruktorin (Heidelberger Kompetenz Training) 

Lehrgangsleitung: DJK-Lehrteam 
Lt. Absprache mit dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) ist diese Ausbildung anrechenbar auf 
den Übungsleiterschein C als Lizenzverlängerung. 
Sie wird mit 8 UE bescheinigt. 
 

Farbe bekennen - Dopingprävention 
Beim 33. DJK-Bundestag hat Lukas Monnerjahn, unser Anti-Doping-Junior-Botschafter 
eine kleine Aktion angekündigt, die unsere Doping-Präventions-Arbeit nach vorne bringen 
soll: Die Aktion heißt „Farbe bekennen“ und die Unterstützer der Aktion tragen als Erken-
nungszeichen an einem ihrer Schuhe einen neongrünen Schürsenkel. 
DJK-Vereine können die Schnürsenkel kostenfrei bei Laura Frank bestellen (frank@djk.de), wir benötigen aber eine 
Angabe, für wen die Senkel bestimmt sind (z.B. DJK-Sommerlauf, E-Jugend-Fußball DJK Verein XY, etc.).  
Die Schnürsenkel sind eine weitere Maßnahme, um gerade im Hinblick auf den Gebrauch von Medikamenten im 
Sportbetrieb einen Akzent zu setzen. Das Ganze ist als eine Fortführung der DJK Kampagne „Du bist Du - Doping ver-
ändert. Für einen Sport ohne Manipulation“ zu sehen, mit dem Ziel auf seinen Körper zu hören und eigene Grenzen zu 
akzeptieren. Wir wollen in der Landschaft des Sportes, egal ob Leistungs-, Breiten- oder Freizeitsport Farbe bekennen 
und damit offenkundig Courage zeigen und ins Gespräch kommen. Medikamente haben bei gesunden Menschen be-
sonders im Sport nichts zu suchen und gefährden neben der eigenen Gesundheit auch den Fairness-Gedanken des Spor-

tes. Lasst uns daher gemeinsam ein Zeichen 
für fairen und sauberen Sport setzten, indem 
wir mit dem neongrünen Schnürsenkel Farbe 
bekennen. Setzt ein Zeichen mit dem neon-
grünen DJK Schnürsenkel, so wie es diese 
Gruppe getan hat. 
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Aktion Alkoholfrei Sport genießen 
 
Liebe DJK´lerinnen und DJK´ler, 
gemeinsam mit unserem langjährigen Partner, der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, dem Deutschen 

Olympischen Sportbund, dem Deutschen Fußball Bund, dem Deutschen Turner Bund und dem Deutschen Handball 

Bund, haben wir das Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“ ins Leben gerufen, um in unseren Vereinen für ei-
nen bewussten und verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol zu werben. 

Speziell in der Kinder- und Jugendarbeit sollte sehr sensibel mit diesem Thema umgegangen werden. Als Dachver-

band möchten wir die Vereine an dieser Stelle unterstützen und ermutigen sich diesem wichtigen Thema anzunähern. 

Es geht nicht um eine dogmatische Verteufelung von Alkohol, sondern um einen reflektierten und verantwortungs-

bewussten Umgang. Hierzu zählt neben der Sensibilisierung der Übungsleiterinnen und Übungsleiter sicherlich auch 

eine Einbeziehung der Eltern, je nach Altersstufe, und des Vereinsumfeldes, als auch ein Aufzeigen von Alternativen 

zu alkoholischen Getränken. 

All dies wird kompakt in Form einer Aktionsbox für jeden Verein kostenfrei von dem 
Aktionsbündnis zur Verfügung gestellt! (unter www.alkoholfrei‐sport‐genießen.de) 
Wir möchten Euch bitten, diese Information an Eure Verein weiterzugeben und diese zu ermutigen, Aktionen zu dem 

Thema „Alkoholfrei Sport genießen“ zu initiieren und durchzuführen. 

Wir wissen darum, dass viele DJK Vereine sich sehr stark in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren und hervorra-

gende Arbeit leisten, nicht zuletzt dank des besonderen Engagements auf der Diözesan- und Landesverbandsebene. 

Diese Aktionsbox kann somit eine perfekte Ergänzung oder ein wichtiger Anstoß für neue Impulse in der Präventions-
arbeit unserer Vereine sein! 

Eine Bitte haben wir noch: Falls Ihr von Aktionen oder besonders engagierten Vereinen in diesem Feld wisst, dann 

gebt uns doch bitte ein kurzes Zeichen, damit wir einen Überblick darüber bekommen, wie diese Aktion bei unseren 

Vereinen anschlägt, um daraus wiederum wichtige Schlüsse für zukünftige Projekte schließen zu können! 

Vielen Dank für Euer Engagement und für Eure Bereitschaft auch dieses Projekt und Thema 
mitzutragen! 
Elsbeth Beha,   Kathrin Bernd,   Michael Leyendecker 

Präsidentin   Bundesjugendleiterin  Bundesjugendleiter 

 

 
Weitere Infos zur Kampagne: https://www.alkoholfrei-sport-geniessen.de/ 
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Aufstieg für Tanzpaar vom SB DJK Rosenheim 
Karsten und Monika Weibrecht steigen in die S-Klasse auf 

 
Mit einem 5. Platz beim Ballturnier 
in Dreieich bei Frankfurt haben 
Karsten und Monika Weibrecht von 
der Tanzsportabteilung im SB DJK 
Rosenheim die fehlenden 7 Punkte 
zum Aufstieg in die S-Klasse er-
zielt. Die S-Klasse ist die höchste 
Klasse weltweit. Von der A-
Klasse in die S-Klasse werden 10 
Platzierungen (Platzierung = Po-
destplatz) und 250 Aufstiegspunk-
te (pro geschlagenem Paar gibt es 
1 Punkt) benötigt. Das Ballturnier 
der Klasse Senioren II A Standard 
war mit 15 qualitativ starken Paa-
ren besetzt. Die beiden Rosenhei-
mer überstanden die Vor- und 
Zwischenrunde souverän mit 19 
bzw. 20 von möglichen 25 Kreu-
zen. Im Finale mit 7 Paaren waren 
die Wertungen zwischen Platz 3 
und Platz 5 sehr verteilt. In der 
Addition der Plätze (normaler-
weise 15-20-25) wurden die Plätze 
3 bis 5 mit den Additionen 20-22-
22 vergeben. Mit etwas Pech be-
legten die Sportbundler dabei Platz 
5. Nichts desto trotz war die Freu-
de riesig, da mit dem Finaleinzug 
der Aufstieg in die Klasse Senio-
ren II S bereits feststand. Die Sieger-
ehrung mit separater Aufstiegseh-
rung (23 Podestplätze in der A-

Klasse und 253 Aufstiegspunkte) vor 
über 300 Ballgästen war für die bei-
den Rosenheimer ein toller Moment 
und krönte die bisherige Tanzkarrie-
re.  

Die gemeinsame tänzerische Lauf-
bahn begann im Herbst 2010 in der 
Klasse Senioren I B Standard. Auf-
grund der früheren tänzerischen Ak-

tivitäten von Karsten Weibrecht 
(Hauptgruppe B Standard) konnte 
die D- und C-Klasse übersprungen 
werden und der Start in der B-Klasse 
war möglich.  

Nach nur drei getanzten Turnieren 
legten Karsten und Monika Wei-
brecht eine 1-jährige Babypause 
ein und starteten im Dezember 
2011 neu. Sie erzielten 26 Final-
teilnahmen und 14 Podestplätze.  
2012 gewannen sie die Ranglis-
tenwertung in Baden-Württem-
berg und standen auf Platz 2 in der 
Bayernpokalwertung. Mit der 
Bronzemedaille bei den Bayeri-
schen Meisterschaften gelang im 
Juli 2013 der Aufstieg in die A-
Klasse. In der A-Klasse setzte sich 
der Erfolg fort. Die beiden Rosen-
heimer gingen bei 35 Turnieren an 
den Start. Davon standen sie 
32mal im Finale und 23mal auf 
dem Podest. 2014 gewannen sie 
erneut die Ranglistenwertung in 
Baden-Württemberg. Mit dem 
Aufstieg in die S-Klasse haben 
sich Karsten und Monika Wei-
brecht für die Teilnahme an Deut-
schen Meisterschaften und Welt-

meisterschaften qualifiziert.  
 

 

Es gibt gute Nachrichten aus der Leichtathletikabteilung des SB DJK Rosenheim. Lucas Mihota sprang die EM 
Norm und wird im Juli in Tiflis an den Start gehen.  
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Maloja BMX Team blickt auf erfolgreiche Sporttage zurück 

 
Das erste Bayernligarennen und ein 
sehr erfolgreiches, gelungenes Trai-
ningslager der BMX Sparte machte 
heuer wieder in Kolbermoor den An-
fang. Knapp 180 TeilnehmerInnen 
hatten sich zu dem Wettbewerb an-
gemeldet. Von den heimischen Fah-
rerInnen gingen insgesamt 26 an den 
Start, darunter sechs AnfängerInnen. 
Das Maloja BMX Team nahm gleich 
dreimal Doppelsiege entgegen. So 
betrat Svea Bergtold bei den Schüle-
rinnen (U15) den ersten, dicht ge-
folgt von Miriam Rohrmüller auf 
dem zweiten Podestplatz. Auf der 
BMX Strecke stets daheim, führte 
Stefan Heil das Feld der männlichen 
Gruppe 17-29 an. Sascha Bergtold 
folgte ihm als Zweiter aufs Podest. 
Knapp an einer Medaille vorbei fuhr 
Christian Pramböck als Vierter in 
der gleichen Gruppe durchs Ziel. Die 
Nase vorn hatte auch Erich Grabich-
ler, hinter ihm Daniel Beilhack in 
der Gruppe der Cruiser I. In der 

weiblichen Gruppe konnte Christine 
Bergtold mit einem geringen Ab-
stand zur amtierenden Weltmeisterin 
den zweiten Platz erzielen. Andreas 
Hainz setzte sich in der Gruppe 
Cruiser III an die Spitze. Stefan 
Schiffmann errang in der gleichen 
Gruppe den vierten Platz. Fast die 
Hälfte der männlichen Gruppe U9 
wurde von Kolbermoorern Fahrern, 
die nun auch zu den Lizenzfahrern 
gehören, besetzt. Raymond Farell 
Heidrich machte den zweiten, Fabian 
Grabichler den vierten und Michael 
Keidel den fünften Rang. Sienna 
Schrader erkämpfte sich den fünften 
Platz in der Gruppe U11. In einer 
sehr stark besetzten männlichen 
Gruppe U11 gewann Johannes 
Fahninger einen sehr guten zweiten 
Platz. Sein Teamkollege Tobias 
Hirmer, der sein erstes Lizenzrennen 
bestritt, belegte den siebten Platz in 
der gleichen Gruppe. Zahlreiche Be-
teiligung hatte auch die männliche 

Gruppe U15 zu bieten, in der Julius 
Fahninger einen hervorragenden, 
fünften Platz gewann. Sein erstes 
Rennen der männlichen Jugend 
schloss Patrick Heil mit dem vierten 
Platz im B-Finale ab. Marcel Hof-
meister folgte ihm auf den siebten 
Platz. Christoph Hainz fuhr die Vor-
läufe in der Gruppe der Elite Männer 
mit. Simon Rothmeier konnte Erfah-
rungen bei den Anfängern U9 sam-
meln. Jannik Feige erzielte den fünf-
ten Rang in der Gruppe Anfänger 
U11, Tobias Kurc folgte ihm auf 
dem achten Platz. Celina Robl nahm 
in der gleichen Gruppe an den Vor-
läufen teil. In der Anfänger-Gruppe 
Schüler fuhr Andi Schiffmann als 
fünfter durchs Ziel. Christian Roth-
meier belegte den sechsten Rang in 
der Gruppe Jugend.  
 
 

 
Die zuletzt gefahrenen Rennen der 
Kolbermoorer BMX Abteilung fan-
den jeweils mit internationaler Kon-
kurrenz statt. Schon zum fünften Mal 
innerhalb der letzten dreißig Jahre 
war der TSV Braunshardt 1889 e.V. 
mit seiner großzügig, angelegten 
BMX Strecke im südhessischen 
Weiterstadt der Gastgeber für ein in-
ternationales Rennen mit dem fünf-
ten und sechsten Eurolauf. Vom 
Kolbermoorer Maloja BMX 
Team hatten sich sechs Fahrer-
Innen ca. 500 km in Richtung 
Nordwesten aufgemacht, um zu-
sätzliche Punkte für die im Juli 
stattfindende Europameister-
schaft im italienischen Verona 
einzufahren. An internationales 
Terrain gewöhnt, konnte auch 
dieses Mal Celina Brunn wieder 

Erfahrungen auf ihrem 20“ BMX 
Rad machen. Sie fuhr in ihrer Al-
tersgruppe Girls 10 an beiden Tagen 
in den Vorläufen mit. Fabian 
Grabichler hielt ebenfalls in den bei-
den Vorläufen in der Gruppe Boys 8 
mit. Bei den Damen ging Alina 
Hainz in der Gruppe Cruiser 17+ an 
den Start und konnte ihre Leistungen 
vom fünften auf den vierten Rang 

steigern. Daniel Beilhack baute auf 
eine doppelte Chance mit seinem 
24“- und 20“ Rad. In der Gruppe 
Cruiser 30/39 erzielte er kontinuier-
lich den vierten Platz. In der Gruppe 
Men 25+ hielt er bis ins Halbfinale 
mit dem fünften Platz mit, am zwei-
ten Tag musste er sich leider nach 
den Vorläufen verabschieden. Erich 
Grabichler stieg in der Tabelle vom 

fünften auf den drit-
ten Podestplatz in 
der Gruppe Cruiser 
30/39. Jan Brunn 
verbesserte eben-
falls sein Ergebnis 
vom siebten auf den 
sechsten Rang in 
der Gruppe Cruiser 
40/44. 
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Goldmedaille für Handicap-Basketballer 
 
Beim inklusiven Basketballturnier 
der Evangelischen Sportjugend in 
der oberpfälzischen Metropole ge-
lang es dem Sportbund-Team der 
SBR Fastbreakers in der Leistungs-
gruppe B den ersten Platz zu bele-
gen: Ungeschlagen und mit einem 
Korbverhältnis von 106:22 in den 
vier Spielen ihrer Leistungsgruppe 
sicherte sich die Mannschaft um 
Übungsleiterin Elfriede Rieger-
Beyer die begehrten Medaillen. Eine 
gelungene Generalprobe für die An-
fang Juni beginnenden Nationalen 
Sommerspiele von Special Olympics 
Deutschland in Hannover. 
Nachdem man die OBA München 
mit 32:2 und Neuendettelsau mit 
18:12 geschlagen hatte, zeichnete 
sich bereits deutlich ab, dass der 
Gruppensieg nur über die Innstädter 
gehen würde. Auch ohne den ver-
letzten Top-Scorer Michael Bichler 

zeigte das neufor-
mierte Team kon-
stante Leistungen. 
Auch die Mann-
schaften aus 
Haslach (26:6) und 
Amberg ((30:2) hat-
ten letztendlich das 
Nachsehen und we-
nig Chancen gegen 
die stark aufspie-
lenden Sportbünd-
ler. 
Auch das zweite Team der Rosen-
heimer konnte mit dem Abschneiden 
in der Leistungsgruppe C durchaus 
zufrieden sein. Am ersten Tag gab es 
für die Mannschaft um Trainer 
Joachim Strubel zwei Erfolge gegen 
beide Vertretungen des Freizeitclubs 
Amberg (12:6 und 18:8). 
Allerdings hatte man gegen die Le-
benshilfe Bamberg mit 6:24 deutlich 

das Nachsehen. Viel spannender 
ging es im letzten Gruppenspiel ge-
gen die OBA München 2 zu. In letz-
ter Sekunde gelang dem Gegner der 
entscheidende Korb zum 14:12, so 
dass die Bronzemedaille der verdien-
te Lohn für den großartigen Einsatz 
war. 

Joachim Strubel 
 

 

Auch wenn die Tischtennisbälle in heimischen Gefilden derzeit sehr flach gehalten 
werden, so erfreut doch eine Nachricht die Szene: Die Kolbermoorer Nachwuchsspielerin 
Laura Tiefenbrunner wurde vom Deutschen Tischtennis-Bund für die 
Europameisterschaft, die vom 8. bis 17. Juli in Zagreb stattfindet, nominiert. 

 
Möglich gemacht hat dies ein Entscheid des Nominie-
rungsausschusses des DTTB, bestehend aus Bundestrai-
nern sowie Sportdirektor Richard Prause. Kolbermoors 
Trainer Zsolt Hollo zeigte sich natürlich sehr erfreut über 
diese Entscheidung. „Sie hat es auf alle Fälle verdient, 
denn sie kam vom Top-12-Ranglistenturnier, vom Top-
24-Turnier und von den deutschen Meisterschaften im-
mer mit einer Medaille nach Hause. Und bei den polni-
schen Meisterschaften hat sie eine hervorragende Leis-
tung gezeigt, was dann den Ausschlag gab. Ich bin froh, 
dass es nach Chantal Mantz (Anm: Sie wechselte inzwi-
schen zum ttc berlin eastside) wieder ein Mädchen gibt, 
das das deutsche Trikot überziehen kann. Da macht sich 
die Nachwuchsarbeit in Kolbermoor doch bezahlt“, mein-
te er. 
Die 14-jährige Tiefenbrunner fährt jetzt nochmals für vier 
Tage ins Bundesleistungszentrum nach Heidelberg um 
sich den letzten Schliff zu holen. Im Laufe der nächsten 
Woche macht sie sich dann mit dem DTTB-Tross nach 
Kroatien auf. Und will auch von dort wieder mit einer 
Medaille im Gepäck nach Hause kommen.  
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Handicap-Sportler bei Special 
Olympics erfolgreich 

Sportbund-Athleten erringen in 
Hannover 17 Medaillen 

 
Bei den 10. nationalen Sommerspie-
len von Special Olympics Deutsch-
land vom 5.-10. Juni in der nieder-
sächsischen Metropole nahm eine 
30-köpfige Delegation der Handi-
cap-Integrativ-Abteilung des SB 
DJK Rosenheim teil und konnte 
auch diesmal großartige Erfolge ver-
zeichnen: 
 
Das Basketballteam nahm im Tradi-
tional-Wettbewerb teil, ausschließ-
lich Sportler mit geistiger Behinde-
rung stehen dabei auf dem Feld.   
Nach den Klassifizierungsspielen 
wurde man in die Leistungsgruppe 2 
eingeteilt. Headcoach Elfriede Rie-
ger-Beyer und die Trainer Manfred 
Kothe und Robert Freinecker durften 
mit Ihrem Team die Silbermedaille 
feiern, nachdem man sich – nach 
Niederlagen gegen die Blue Tigers 
aus Düsseldorf (12:18) und die 
Lübecker Vorwerker Diakonie  
(16:18) noch Erfolge gegen  Gifhorn 
(16:14) und Weckelweiler (14:12) 
erspielen konnte. Die Sportbündler 
zeigten äußerst spannende Spiele 
von Anfang bis zum Ende des hoch-
klassigen Wettbewerbs. 
 
Im Boccia war der Sportbund natio-
nal zum zweiten Mal am Start.  
Mit acht Athleten trat man jeweils 
im Einzel und Doppel an. 
Sarah Seidel war mit zwei Goldme-
daillen die erfolgreichste Teilnehme-
rin der Rosenheimer Delegation. 
Auch Konstantin Sanftl gelang mit 
dem 1. Platz in einer der stärksten 
Leistungsgruppen ein herausragen-
des Ergebnis. Auch alle anderen 
Teilnehmer des Sportbunds gaben 
Ihr Bestes und erreichten in ihren 
jeweiligen Leistungsgruppen sehr 
gute Platzierungen.  
 
Die Ergebnisse auf einen Blick: 
Sarah Seidel (Gold-Einzel/Doppel)) 
Susanna Rauffer (Bronze-Einzel / 
Gold-Doppel) 

Martina von Bötticher (Bronze -
Doppel) 
Veronika Altmann (Bronze - Einzel / 
Doppel) 
Konstantin Sanftl (Gold – Einzel / 
Bronze-Doppel) 
Marcel Will (Silber–Einzel / Gold - 
Doppel) 
Werner Hölzl (Bronze- Einzel / Gold 
– Doppel) 
Jonas Gross (Bronze – Einzel / Dop-
pel) 
 
Headcoach Michel Goupilleau und 
Trainerin Uschi Schröppel 
waren von dem Auftritt der 
Sportbund-Athleten ebenso 
angetan wie Delegationslei-
ter Joachim Strubel, der das 
Boccia-Team beim Wett-
kampf begleitete. 
 
Goldmedaillengewinner 
durften die Rosenheimer 
auch im Bowling feiern. 
Margrit Hofmayer / Lucia 
Geidobler sowie Pascal Na-
gels / Robert Virag errangen 
in ihren Leistungsgruppen 
im Doppel jeweils den ers-
ten Platz. 
Im Mixed-Doppel kam das 
Duo Charlotte Mötsch / Mi-
chael Kalhammer  
auf den 2.Platz und damit 
zu einer Silbermedaille. 
Im Einzel erreichten die 
Bowling-Athleten des SBR 

zusätzlich noch Bronze 
durch Charlotte Mötsch und 
Lucia Geidobler.  
Die Coaches Silvia Hof-
mann und Günther Fuidl 
freuten sich vor allem auch 
für den Headcoach Baltha-
sar Geidobler, der aus ge-
sundheitlichen Gründen 
leider nicht an den Nationa-
len Spielen teilnehmen 
konnte. 

Eine große Eröffnungsfeier mit Ent-
zünden des olympischen Feuers, die 
traditionelle Athletendisco und die 
Abschlussfeier mit Einholen der 
olympischen Flagge umrahmten das 
sportliche Programm. 
Die Fahne wurde vom Oberbürger-
meister Schostok aus Hannover an 
den Kollegen aus Willingen (Hes-
sen) weitergegeben, da dort 2017 die 
nächsten nationalen Special Olym-
pics Winterspiele stattfinden. 

Joachim Strubel 
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Nachwuchs des SB DJK Rosenheim Basketball beeindruckt 

Doppelsieg für die Jüngsten bei den Oberbayerischen Meisterschaften 
 
Gleich doppelten Grund zur Freude 
gab es bei den jüngsten Spieler/-
innen des SB DJK Rosenheim. Die 
zwei jüngsten Teams holten bei den 
Minimasters beide Titel. 
Beim Oberbayerischen U10 Mini-
masters traten die jüngsten Rosen-
heimer Basketballer als einziges ech-
tes Mixed-Team an. Während der 
Saison spielten die Teams nach 
Mädchen und Jungen getrennt, wo-
bei sie in der Kreisliga Südost die 
Plätze eins und zwei belegten. Die 
Mädchen qualifizierten sich für das 
Minimasters. Hier wurden nun die 
Kräfte gebündelt und gemeinsam 
reiste das Team nach Vilsbiburg. 
Als Gruppengegner standen Jahn 
München und DJK SB München auf 
dem Programm. Die Rosenheimer 
mussten Spiel eins und zwei absol-
vieren, aber zumindest hatten sie mit 
der Reihenfolge Glück, denn Jahn 
München stellte sich als der härtere 
Gegner heraus. So war das Team für 
das vorentscheidende Spiel um den 
Einzug ins Finale noch fit. 
Die Erfahrung aus den Ligaspielen 
zeigte, dass Jungs grundsätzlich 
Mädchen unterschätzen und so star-
tete Rosenheim mit vier Damen, um 
das Überraschungsmoment auf ihrer 
Seite zu haben. Die Taktik ging voll 
auf und es gelang schon im ersten 
Viertel eine 9 Punkteführung. 
Bis zum dritten Viertel konnte Ro-
senheim die Führung noch auf 13 
Punkte ausbauen und den Vorsprung 
bis zum Ende verwalten. Auch wenn 
das Ergebnis mit 50:45 anderes ver-
muten lässt, richtig gefährdet war der 
Sieg nie. 
Gleich im Anschluss stand der Vor-
jahressieger DJK SB München auf 
dem Programm, doch hier hatte Ro-
senheim überhaupt keine Probleme. 
Mit einem 63:34 Sieg sicherten sie 
sich den Einzug ins Finale. 
Nun galt es die großen Jungs des FC 
Bayern München am endlosen 

rebounden zu hindern. Schwer für 
Rosenheim, denn die Kinder sind 
zwar gut, aber eben nicht gerade 
groß. Also hieß es mit Schnelligkeit 
punkten. Vorteil hier war für den 
SBR, dass auf das große Feld ge-
spielt wurde. Der FC Bayern konnte 
das erste Viertel mit 17:15 noch aus-
geglichen gestalten, doch in der Fol-
ge konnten sie Rosenheim nicht 
mehr halten.  
Unter großem Jubel der Kinder, 
Coaches und mitgereisten Eltern, 
gewann Rosenheim überraschend 
das U10 Finale deutlich mit 72:40. 
Oberbayerischer Meister U10 2016: 

 
 
Schon am Folgetag durften die Mäd-
chen noch einmal ran. U11w Mini-
masters in Rosenheim. Hier waren 
alle Gegner bekannt. 
Da man in der gesamten Saison 
schon kein Spiel abgeben musste, 
gingen die Rosenheimerinnen beim 
Turnier in eigener Halle als Favori-
ten ins Rennen. 
Als erster Gegner stand Wasserburg 
auf dem Programm. 
Hier gab es keine Überraschung. Das 
Spiel ging mit 4:19 klar an Rosen-
heim. 
Auch gegen Freising gab es keine 
Probleme und mit einem 72:25 Sieg 
zogen die Mädchen ins Finale ein. 
Genau wie Rosenheim setzte sich in 
der zweiten Gruppe Jahn München 
mit zwei klaren Siegen durch und 
auch Jahn schonte seine Leistungs-
träger für das schon fast traditionelle 
Finale gegen Rosenheim. 

Die Rosenheimerinnen begann etwas 
nervös, doch mit ein paar schönen 
Fastbreaks konnten sie sich schon im 
ersten Viertel mit 14:7 ein wenig ab-
setzen. 
Im zweiten Viertel kam Jahn etwas 
in Fahrt und konnte noch einmal auf 
5 Punkte verkürzen, trotzdem ging 
am Ende Rosenheim mit 10 Punkten 
Vorsprung in die Halbzeitpause. 
Eine letzte Energieleistung und noch 
ein paar Traumpässe übers ganze 
Feld zu einfachen Fastbreaks be-
scherten den Mädchen weitere 10 
Punkte plus im dritten Viertel und 
mit 39:19 startete das letzte Viertel, 
der Sieg zum Greifen nah. 
Vielleicht ließ deshalb die Konzent-
ration etwas nach, vielleicht zollten 
die Mädchen aber doch schön lang-
sam dem langen Tag und Vortag 
Tribut. Plötzlich fiel nichts mehr in 
den Korb. Ganze 5 Minuten kein 
Punkt und Jahn kämpfte sich noch 
einmal ein wenig heran. 
Doch die Zeit reichte nicht mehr, um 
Rosenheim noch einmal ernsthaft zu 
gefährden. 
Beim Endstand von 43:29 brachen 
die Mädchen in Jubel aus! Oberbay-
erischer Meister! Geschafft! Die gu-
ten Leistungen über die ganze Saison 
bestätigt! 
Oberbayerischer Meister U11 2016: 
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Medientag für Medienschaffende 
Nachfolgend eine interessante Ausschreibung für alle, die im Verein mit Presse, Öffentlichkeitsarbeit, Homepage, Ver-
einszeitschrift, etc. befasst sind. 
 

5. Medientag der Erzdiözese München und Freising und des Sankt Michaelsbundes 
am Samstag, 8. Oktober 2016, von 9.00 bis 16.00 Uhr 

im neuen Gebäude des Erzbischöflichen Ordinariats München, Kapellenstraße 4, München 
 
Der Medientag bietet Ihnen Fortbildung, Information und praktische Anleitungen zu folgenden Themen: 

• Neue Klarheit: Modernes Layout für Websites 
• Fotoworkshop  
• Trends in Social Media, praktische Hinweise und Tipps 
• Gestaltung von Flyern, Plakaten & Co 
• So klingt's besser - Texten für Website und Pressemitteilung 
• i-movie & Co: praktische Beispiele für die Erstellung und Einstellung von Videos ins Netz 
• Machen Sie Ihre Publikation besser! Tipps zur Gestaltung des Titelblattes, der Innenseiten und den 

Inhalten anhand von mitgebrachten, eigenen Beispielen 
• Recht & Datenschutz 
• So werden Sie im Web gefunden: wertvolle Tipps, mit denen Sie die Webseite optimieren können 

Bitte teilen Sie uns bis zum 20. September 2016 verbindlich mit, ob und mit wie vielen Personen Sie am 
Medientag teilnehmen werden. Die Veranstaltung ist kostenlos, aber für unsere Planung benötigen wir eine 
verbindliche Anmeldung. Nur mit dieser Anmeldung ist die Teilnahme möglich. 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an: Elmar Pabst, Sankt Michaelsbund, Telefon: 089/23 225 369,  
E-Mail: medientag@erzbistum-muenchen.info 
 
 

BITTE VORMERKEN! 
__________________________________________________ 

 
AUSBILDUNG ZUM 
ÜBUNGSLEITER C 

BREITENSPORT 
18.04. – 23.04.2017 

und 
06.06. – 11.06.2017 

in Münsterschwarzach 
Vorlaufseminar: 

in Weißenhorn (Termin noch offen) 
 
 

 LANDESVERBAND BAYERN 
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Veranstaltungshinweis von DJK-SB München  

auf das Volleyball-Herbstcamp 2016 
Direkter Link zur Anmeldung: http://www.volleyball-muenchen.de/anmeldung-volleyball-herbstcamp-2016/ 

   
 
 
02. – 05. November 2016 
Training mit den Profis – Niveau U12 bis U20 – Gymnasium Trudering Markgrafenstraße 
• Zielgruppe: Training im Jugendbereich (U12-U20) von Anfänger bis Fortgeschritten 
• Inhalte: gemeinsames Aufwärmen, Athletiktraining, Stationstraining, Verbessere deine Volleyballtechnik 

– Elemente mit Hilfe der Profis, Gemeinsames Mittagessen Powered bei s´Truderinger Wirtshaus, 
Spieltraining, Teste deine Spielfähigkeit zusammen mit den Profis, Turnier, Besuch 2. Bundesligavol-
leyballspiel 

• On Top: Physiotherapeutische (Julia Ostendarp: Physiotherapeutin, besser bewegen, OSP) und ärztli-
che Betreuung (Dr. Andreas Kugler: Orthopäde und Unfallchirurg, Zentrum für Gelenkchirurgie MVZ am 
Nordbad 

• Trainer: Bastian Henning (Trainer 2.BL Damen München), Lorain Henkel (2.BL Damen München, 
ehem. dt. Pokalsiegerin), Sabrina Karnbaum (2. BL Damen München, 2-fache bayr. Beachmeisterin), 
Stefan Ottman (ehem. dt. Meister Beachvolleyball), Markus Nestler (Beach Oberbayernauswahltrainer 
männlich), Andreas Gigl (Dipl. Sportwissenschaftler, Athletiktrainer 2. BL Damen München), u.v.m. 

KOSTEN: 120€ 
Kontakt und Anmeldung: Volley Vision München UG, Rebecca Seifert, 
Mobil: +49 176 84103271  
 
Rebecca.Seifert@volleyball-muenchen.de  
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2016 

August 
20.08.2016 Samstagswanderung DJK Mü.-Haidhausen 
27.08.2016 18. Herbstfest-Special Olympics-Basketballturnier in Rosen-

heim/Gaborhalle 
SB DJK Rosenheim 

September 
3./4.09.2016 DJK Landesmeisterschaft im Sportkegeln in Kolbermoor  LV 
17.09.2016 Samstagswanderung  DJK Mü.-Haidhausen 

23./24.09.2016 LV-Jugendkonferenz im DV München und Freising  LV-Sportjugend 
25.09.2016 Nachtreffen DJK-Fahrt Rom im EJA  DV 
27.09.2016 DV-Sitzung  DV 

30.09.-04.10.2016 Sportexerzitien in Aschau am Inn  DV 
Oktober 

07.10.2016 Spartenleitersitzung Wintersport  DV 
15.10.2016 Wandereinkehrtag  DV 

09.-15.10.2016 Sportlerwallfahrt nach Rom mit Msgnr. Cambensy  BLSV 
22.10.2016 Kleiner LV-Tag in Augsburg   LV 

November 
11./12.11.2016 DV-Arbeitstagung - DV-Sitzung im Anschluss  DV 
12./13.11.2016 Jugendkorbinian    

19.11.2016 Samstagswanderung  DJK Mü.-Haidhausen 
26.11.2016 Dopingpräventionsseminar 2016  DV 
30.11.2016 Lehr- und Bildungsausschuss in Nürnberg  LV 

Dezember 
03.12.2016 DV-Einkehrtag im Kloster Armsdorf  DV 
06.12.2016 Adventlicher Jahresabschluss  DV 

2017 

Januar 
13.-15.01.2017 Bundesjugendtag in Trier  BV 
20./22.01.2017 Bundesfrauenkonferenz  BV 

März 
09.-13.03.2017 FICEP-Winterspiele  BV 

April 
01.04.2017 Diözesantag in Kolbermoor  DV 
08.04.2017 Sportlerwallfahrt nach Andechs  DV 
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